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Teilnahmebedingungen zum HeBoBooster 2026  
 
 
Allgemeines  
Mit der Teilnahme am Wettbewerb des HeBoBooster 2026 der Sparkasse Hegau-
Bodensee erkennt die Teilnehmerin/der Teilnehmer die nachfolgenden 
Teilnahmebedingungen als verbindlich an.  
 
Veranstalter  
Veranstalterin des Wettbewerbs um den HeBoBooster 2026 und somit 
verantwortliche Stelle ist die Sparkasse Hegau-Bodensee, Erzbergerstr. 2a, 78224 
Singen (Hohentwiel).  
 
Teilnahmeberechtigter Personenkreis  
Teilnahmeberechtigt sind gemeinnützige Organisationen, die spendenberechtigt 
sind und somit eine Spendenbescheinigung ausstellen dürfen. Weitere 
Voraussetzung ist, dass es sich um einen Kunden der Sparkasse Hegau-Bodensee 
handelt und ein gemeinnütziger, mildtätiger oder kirchlicher Zweck (§§ 52-54 AO) 
nachgewiesen werden kann.  
 
Teilnahme  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich ab dem 07. Juli 2026 bewerben. Um 
teilzunehmen sind folgende Voraussetzungen zu erfüllen:  
 

1. Registrierung bei WirWunder:  
Dein Projekt muss einmalig auf der Spendenplattform 
https://www.wirwunder.de/hebo registriert sein. Nur dort gelistete Projekte 
können für den HeBoBooster 2026 berücksichtigt werden.  
 

2. Bewerbung per E-Mail:  
Nach erfolgreicher Registrierung sende bitte eine E-Mail mit dem Link zu 
deinem WirWunder-Projekt an wirwunder@sparkasse-hebo.de 
  

3. Projektqualität und Umfang:  
Der HeBoBooster 2026 richtet sich an qualifizierte Projekte mit Substanz und 
Wirkung. Bitte plane dein Projekt nicht zu knapp – gefördert werden Vorhaben 
mit mittel- bis langfristigem Finanzierungsbedarf und klar erkennbarem 
Nutzen.  

 
Der HeBoBooster 2026 zeichnet gemeinnützige Organisationen im Geschäftsgebiet 
der Sparkasse Hegau-Bodensee aus und honoriert ihr Engagement für soziale 
Projekte, die das Miteinander stärken, dort Hilfe leisten, wo sie gebraucht wird, und 
einen positiven Beitrag für die Region leisten. 
 
Die zu fördernden Projekte können bereits begonnen haben oder in Planung sein, 
abgeschlossene Projekte sind jedoch ausgeschlossen. Bereits angemeldete 
Organisationen können am HeBoBooster 2026 mit maximal einem sozialen Projekt 
teilnehmen.  
 
 

https://www.wirwunder.de/hebo
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Von einer Förderung im Rahmen des HeBoBoosters 2026 ausgeschlossen sind 
Projekte und Ausgaben, die nicht den Förderzielen der Aktion entsprechen. Dazu 
zählen insbesondere Maßnahmen, deren Wirkung außerhalb des Geschäftsgebiets 
der Sparkasse Hegau-Bodensee liegt, sowie Projekte, bei denen die 
Fördermittel nicht unmittelbar einem konkreten gemeinnützigen Projekt vor 
Ort zugutekommen. 
 
Nicht förderfähig sind beispielsweise: 

• Spendenzwecke mit Einsatz im Ausland 
• Spendenzwecke außerhalb des Geschäftsgebiets der Sparkasse Hegau-

Bodensee 
• Verwaltungskosten, zum Beispiel Honorare, Löhne oder Gehälter 
• Laufende, existenzsichernde Betriebskosten, zum Beispiel Raummieten oder 

Nebenkosten 
 

Weitere nicht förderfähige Zwecke sind in einer No-Go-Liste zusammengefasst.  
 
Alle möglichen öffentlichen Fördergelder zu einer Maßnahme müssen im Vorfeld 
beantragt und bewilligt sein. Die finanzielle Unterstützung durch den HeBoBooster 
2026 kann erst in einem zweiten Schritt bei weiterem Finanzierungsbedarf in 
Anspruch genommen werden.  
Vor Auszahlung einer möglichen Zuwendung ist eine entsprechende 
Zuwendungserklärung ausgefüllt und unterzeichnet an die Sparkasse Hegau-
Bodensee zurückzusenden.  
 
Bewerbungen können im Zeitraum vom 7. Juli bis 15. Oktober 2026 über die Plattform 
„WirWunder“ eingereicht werden.  
Nach Eingang der Bewerbung erhalten die Bewerberinnen und Bewerber eine 
Eingangsbestätigung an die von ihnen angegebene E-Mail-Adresse. Die Einreicher 
sind auch Ansprechpartner zum Wettbewerb.  
 
Öffentlichkeitsarbeit  
Der HeBoBooster 2026 wird medial intensiv begleitet. Für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gilt, dass sie sich mit der Bewerbung damit einverstanden erklären, dass  

• sie in PR und Kommunikation sparkassenintern und extern eingebunden 
werden.  

• Presse und andere Medien (Internet und Social Media) Fotos, Vor- und 
Nachnamen und Wohnort sowie die Projektbeschreibung veröffentlichen.  

 
Die Preisträgerinnen und Preisträger liefern für die prämierten Projekt der Sparkasse 
Text- und Bildmaterial zu Kommunikationszwecken. Vom Preistragenden wird 
gewünscht, dass dieser im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit auf die Förderung 
durch die Sparkasse in abgestimmter und angemessener Weise hinweist. Es sollte das 
Logo der Sparkasse verwendet werden.  
 
 
 
 
 
 
 

https://www.wirwunder.de/hebo/nogo
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Zeitraum  
Der HeBoBooster 2026 findet im Zeitraum vom 07. Juli. bis 15. Oktober 2026 statt.  
 
 
Auszeichnung  
Im Rahmen des HeBoBoosters 2026 werden soziale, engagierte und wirkungsvolle 
Ideen ausgezeichnet, die das Miteinander stärken, dort Hilfe leisten, wo sie am 
dringendsten gebraucht wird, und einen positiven Beitrag für unsere Region leisten. 
Insgesamt werden 40.000 Euro für den HeBoBooster 2026 zur Verfügung gestellt. 
Jedes soziale Projekt erhält maximal 5.000 Euro – gefördert werden mindestens 8 
Projekte.  
30.000 Euro gehen an mindestens 6 Gewinnerprojekte über eine Online-
Abstimmung, die vom 15. bis 30. Oktober 2026 über den Instagram-Kanal der 
Sparkasse Hegau-Bodensee (@sparkasse.hebo) läuft. 10.000 Euro werden über eine 
interne Jury der Sparkasse Hegau-Bodensee an Projekte vergeben, die sich im 
besonderen Maße dem Gemeinwohl verschrieben haben. 
Ein Anspruch auf Förderung wird durch die Antragstellung für den HeBoBooster 2026 
nicht begründet.  
 
Preisträgerbenachrichtigung  
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden schriftlich unter Verwendung der im 
Bewerbungsformular angegebenen Adressdaten benachrichtigt.  
Meldet sich die Gewinnerin oder der Gewinner nicht innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Absenden der Benachrichtigung, so verfällt der Anspruch auf die Auszeichnung 
und das damit verbundene Preisgeld. In diesem Fall ist die Veranstalterin berechtigt, 
eine neue Preisträgerin oder einen neuen Preisträger nach zu benennen.  
 
Änderung der Teilnahmebedingungen/Beendigungsrecht  
Die Änderung der Teilnahmebedingungen bleibt vorbehalten. Die Veranstalterin 
behält sich außerdem vor, den Wettbewerb jederzeit und ohne Vorankündigung 
abzubrechen oder zu beenden, wenn hierfür ein wichtiger Grund vorliegt. Ein 
wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn aus technischen Gründen oder 
aus rechtlichen Gründen eine ordnungsgemäße Durchführung des Wettbewerbs 
nicht gewährleistet werden kann.  
 
Ausschluss von Teilnehmern und Beiträgen  
Die Veranstalterin behält sich vor, Teilnehmerinnen oder Teilnehmer von der 
Teilnahme am Wettbewerb auszuschließen. Dies gilt insbesondere bei Verstößen 
gegen die Teilnahmebedingungen oder wenn sich Teilnehmerinnen oder Teilnehmer 
der Manipulation oder anderer unredlicher Hilfsmittel bedienen. Die Veranstalterin 
kann einen solchen Ausschluss auch nachträglich aussprechen, Preisgelder wieder 
aberkennen und diese zurückfordern.  
 
Ausgeschlossen sind Beiträge, die gegen geltendes Recht bzw. gegen die guten 
Sitten verstoßen, beleidigend sind und sich gezielt gegen Personen bzw. Projekte 
richten.  
Ausgenommen ist außerdem die Unterstützung von Pflichtaufgaben bzw. Betriebs- 
und Verwaltungskosten eines Verbandes/Trägers oder einer Kommune sowie z.B. 
Neuanschaffungen oder Sanierungen von Sanitäreinrichtungen etc.  
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Haftung  
Die Veranstalterin haftet nur für Schäden, welche von ihr oder ihren 
Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig oder durch die Verletzung von 
wesentlichen Vertragspflichten verursacht wurden. Dies gilt nicht für Schäden durch 
die Verletzung von Leben, Körper und/oder Gesundheit.  
 
Die Veranstalterin haftet nicht für die unvollständige Übermittlung der Daten der 
Teilnehmerin oder des Teilnehmers, sowie für sonstige Schäden, durch Fehler, 
Verzögerungen oder Unterbrechungen in der Übermittlung von Daten o. ä., bei 
Störungen der technischen Anlagen oder der Services, unrichtige Inhalte, Verlust 
oder Löschung von Daten, Viren, es sei denn sie hat die Schäden nach dem 
vorstehenden Absatz zu vertreten.  
 
Schlussbestimmungen  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es ist ausschließlich das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland anwendbar. Sollten einzelne dieser Bestimmungen 
ungültig sein oder werden, bleibt die Gültigkeit der übrigen Bedingungen hiervon 
unberührt. 


